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Lebenslauf: 
 
 
 

Dr. Franz Volgger, Historiker und Journalist, 26 Jahre lang Leiter des 

Presseamtes der Südtiroler Landesregierung, ebenso lang in der 

Öffentlichkeitsarbeit der Arge Alp tätig.  

 

Geboren am 26. März 1947 in Sterzing (Südtirol), aufgewachsen in 

Ridnaun, am Franziskanergymnasium in Bozen Mittel- und Oberschulbesuch, 

Matura 1966. Studium der Geschichte und Germanistik an der Universität 

Innsbruck, Doktorarbeit über das "Pressewesen in Südtirol von 1900 bis 

1914", Promotion im November 1971.  

 

Nach kurzer Unterrichtstätigkeit an zwei Bozner Oberschulen, im 

November 1972 Dienstantritt im Presseamt der Südtiroler 

Landesregierung. Seit November 1974 nach bestandener 

Journalistenprüfung als Berufsjournalist eingetragen. Am 4. März 1981 

mit Beschluss der Südtiroler Landesregierung zum Leiter des 

Landespresseamtes bestellt. Ende März 2007 nach 35 Dienstjahren mit 

Vollendung des 60. Lebensjahres aus dem aktiven Landesdienst 

ausgeschieden.  

 

Unter seiner Leitung hat sich das Landespresseamt zu einer angesehenen 

Informationsdrehscheibe in Südtirol und zu einem der wichtigsten 

Nachrichtenvermittler im Lande entwickelt. Darüberhinaus hat er ganz 

gezielt daran gearbeitet, ein neues Autonomiebewusstsein in den Köpfen 

der Südtiroler, aber auch im Sprachgebrauch aufzubauen. Zudem konnte in 

dieser Zeit auch eine wesentliche Verbesserung und Festigung der 

medialen Beziehungen zwischen Bozen, Innsbruck und Wien erreicht 

werden. In der Untergruppe "Öffentlichkeitsarbeit" war Dr. Franz 

Volgger über 30 Jahre lang Wegbegleiter der Arge Alp und stets bemüht, 

gemeinsam mit den anderen Leitern der Arge Alp-Pressestellen das Image 

und die politische Schlagkraft der ältesten grenzüberschreitenden 

Arbeitsgemeinschaft zu wahren und auszubauen.  

 


